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 Erreichbarkeiten spielt für die Wahrnehmung des Metropolitanraums Basel als zusammengehörige Region eine 
entscheidende Rolle

 Grenzüberschreitende Verbindungen mittels Brücken, Tunnels, grenzüberschreitende ÖV-Angebote etc. sind die 
zentrale Grundlage der trinationalen Erreichbarkeit und damit der Zusammengehörigkeit. 

BEDEUTUNG VON ERREICHBARKEIT FÜR EINEN METROPOLITANRAUM
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TRINATIONALE AGGLOMERATION BASEL

 3 Länder
 4 Kantone
 2 Sprachen 
 168 Gemeinden

Agglomeration Basel
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TRANS-EUROPEAN TEN-T CORE NETWORK CORRIDORS (freight and passenger)

Basel am Knotenpunkt von zwei transeuropäischen
Verkehrskorridoren

North Sea - MediterraneanRhine – Alpine
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GUTE INTERNATIONALE ERREICHBARKEIT (LUFT/WASSER/LAND) 

EuroAirport Schweizerische Rheinhäfen Internationaler Schienenpersonenverkehr

Nationalstrassen / Autobahnen Internationaler Schienengüterverkehr Hub für kombinierte Mobilität 
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DYNAMISCHER WIRTSCHAFTSRAUM

Vergleich (Städte): Lausanne: 140’000, Stadt Bern: 135’000, 
Winterthur: 114’000, Luzern: 83’000

Jahr
Einwohner 

(Trinationale Agglomeration Basel)
Veränderung 

2018-2040

2018 881’000
+ 138’000 (+16%)

2040 1’019’000

Jahr
Beschäftigte 

(Trinationale Agglomeration Basel)
Veränderung

2017-2040
2017 509’000

+ 89’000 (+17%)
2040 598’000
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GROSSE GRENZÜBERSCHREITENDE PENDLERSTRÖME

Quelle: Grenzgängerstatistik BFS,Oberrheinkonferenz, Bundesagentur für Arbeit
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PENDLERMOBILITÄT INNERHALB DES CH-TEILS DER AGGLOMERATION BASEL

Quelle: Pendlerstatistik BFS 2014
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GRENZÜBERSCHREITENDE ERREICHBARKEIT UNGENÜGEND
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HOHE VERKEHRSBELASTUNG

 Strassennetz in der trinationalen Agglomeration schon 
heute sehr überlastet (v.a. Hochleistungsstrassen)

 Hohe Umsteigepotenziale vor allem bei Pendlern:

Anteil MIV: = 80%

Anteil MIV: = 85%

 4 von 5 Pendlern könnten den Zug nehmen

 Tram und Busnetz an der Leistungsgrenze

 Dringende Weiterentwicklung der S-Bahn notwendig
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 Dringlicher Ausbau der trinationalen 
S-Bahn Basel mit Angebotsverdichtungen und 
Durchmesserlinien.

 Neue S-Bahn Haltestellen zur Erschliessung von 
Entwicklungsgebieten

 Neue Tramverbindungen im Agglomerationskern 
sowie Tramverlängerungen in den inneren 
Korridoren der Agglomeration. 

 Ausbau von ÖV-Knotenpunkten zu Multimodalen 
Drehscheiben.

TRINATIONAL ABGESTIMMTE STRATEGISCHE LÖSUNGSANSÄTZE IM ÖV 
Angebotsentwicklung zum 
Zielzustand mit Herzstück
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Parkraumbewirtschaftung

 Abgestimmte Parkraumbewirtschaftung 

 Parkplatzerstellung bei Planung Areale

BEISPIELE FLANKIERENDER MASSNAHMEN ZU VERBESSERTER ÖV-ERRICHBARKEIT

Abgestimmte Siedlungsstrategie

Siedlungsausdehnung begrenzen

Potenziale zur Innenentwicklung nutzen

Ortskerne im ländlichen Siedlungsraum stärken

Mobilitätsmanagement
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RAHMENBEDINGUNGEN ZUR 
INTENSIVIERUNG DER GÜ. 
ZUSAMMENARBEIT 

 Der Abbruch der Verhandlungen zum EU-Rahmenabkommen 
sind für die grenzüberschreitende Zusammenarbeit sicher 
nicht förderlich

 Weiterhin finanzielle Anreize schaffen und bestehende aufrecht 
erhalten (Agglomerationsprogramme, grenzüberschreitende Projekte 
FABI-STEP, EU-Interreg etc.)

 Verstärkte Berücksichtigung

 der agglomerationsweiten und grenzüberschreitend abgestimmten Strategien 
(z.B. Zukunftsbild und Strategien der Agglomerationsprogramme) bei nationalen 
Planungen bzw. Förderprogrammen und 

 grenzüberschreitender regionaler Institutionen in den gesetzlichen Vorgaben des 
Bundes (Gesetze, Verordnungen, Richtlinien etc.): Wie den Trägerschaften der 
Agglomerationsprogramme oder der Organisationen zum Schienenpersonenregionalverkehr 
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Danke
Für Ihre Aufmerksamkeit

Geschäftsstelle Agglo Basel
Emma Herwegh-Platz 2a
4410 Liestal, Schweiz

Tel. +41 61 926 90 50
Fax +41 61 921 12 46
info@agglobasel.org

www.agglobasel.org 
www.aggloprogramm.org
www.trireno.org


